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Aus byzantinischer Zeit haben sich nach aktuellen Schätzungen etwa 100.000 Bleisiegel 

erhalten. Die Siegel sind weit über verschiedene öffentliche und private Sammlungen 

verstreut. Unveröffentlichtes Material übersteigt das veröffentlichte. Bestehende 

Papierpublikationen sind nicht ohne weiteres zugänglich, sie sind nicht kosteneffektiv, 

ermöglichen keine Aktualisierung und Nachbesserung und bieten in vielen Fällen nur Bilder 

von geringer Qualität. Digitale Lösungen können zur Überwindung dieser Probleme 

beitragen. Im Mittelpunkt des Vortrags stehen erste Ergebnisse eines deutsch-französischen 

Projektes (DigiByzSeal), in dessen Rahmen ein XML-basierter Kodierungsstandard (SigiDoc) 

erarbeitet wird, der die digitale Edition byzantinischer Siegel ermöglicht. Vorgestellt werden 

des Weiteren moderne Bildgebungsmethoden, mit deren Hilfe die Lesbarkeit byzantinischer 

Siegel maßgeblich verbessert wird.  

  
 

Im Anschluss wird zu einem kleinen Empfang eingeladen. 

 

Vom Siegel zur digitalen Edition  
 

Prof. Dr. Claudia Sode 

(Universität zu Köln) 

  

Ort:  
 

Zeit: 
 

Institut für Byzantinistik und Neogräzistik der Universität Wien 
Postgasse 9, 2. Stock, Hörsaal (barrierefreier Zugang über Schönlaterngasse 12 – Lift) 

Montag, 17.6.2024, 18:30 


